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rühmliche Erwähnung, da sie unterm 2. Jan. letzthin die Besoldung ihres

Oberlehrers um Fr. 180 oder Fr. 109 über das gesetzliche Minimum erhöht hat.

Solothurn. DaS Komite des solothurnischen KantonallchrervereinS

hat folgende Themas für 1860 an die Lehrerschaft zur Bearbeitung versendet:

1. Wie kann und soll eine Alters- Wittwen- und Waisenkasse für die

solothurnische Lehrerschaft gegründet werden? 2. Leitfaden für den Unterricht in
den Fortbildungsschulen.

Wandt. Hier wird thätig an Fortbildungsschulen der erwachsenen

Jugend gearbeitet. Man findet daß Lehrlinge und Mädchen nach der Konfirmation

noch Vieles entbehren, was zu ihrem künstigen Lebensberuf nothwendig

erscheint. Jn allen bevölkerten Gemeinden sollen daher Fortbildungsschulen

für beide Geschlechter, separirt, errichtet werden. Geistliche, Lehrer und Andere,

welche die Fähigkeit haben, irgend einen Gegenstand für solche Leute zu lehren,

werden öffentlich aufgefordert, ein Opfer der Humanität und Civilisation zu

bringen. Praktische Hausfrauen könnten hier besonders viel wirken.

Ausland.
Deutschland. Die im vorigen Jahr vertagte 11. allgemeine deutsche

Lehrerversammlung wird in diesem Jahr während der Pfingstwoche (vom 29.
bis 31. Mai) in Koburg gehalten werden.

Preisräthsel für den März.
(Dreisilbig.) '

Das Erste hört gar oft man geh'n,

Doch nie noch hat's ein Mensch geseh'n.

Die Zweiten wünscht bei Kopfweh man —

Trifft's nie bei vielen Damen an.

Das Ganze wird sehr lästig sein,

Stellt sich's an heißen Tagen ein ;

Doch wenn das Erste man nur hört.
So ist das Ganze schon zerstört.

Die Lösungen sind bis den 25. März franko einzusenden. Als Preise
werden bestimmt und durchs Loos an die richtigen Löser vergeben : 1)
„Gemälde aus dem Leben des Volkes" von Gottl. Ernst. 84 Seiten stark.

2) Ein Eremplar „Grundzüge der Eru'ehung" von Dr. I. I. Vogt.


	Solothurn

